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Um die Wärme von einem Kessel zu den Abnehmern (Heizkörper) 
zu transportieren, benötigt man den Wärmeträger Wasser. Um 
beispielsweise in einem Mehrfamilienhaus eine verursachungsge-
rechte Aufteilung der Heizkosten zu ermöglichen, muss diese Wär-
me für jeden Mieter gemessen werden. Schließlich soll derjenige, 
der viel heizt, mehr zahlen als sein sparsamer Wohnungsnachbar. 

Dafür bedient man sich der Wärmezähler. Sie bestehen aus 
einem Volumenstrommessgerät, zwei Temperaturfühlern (Vor-
lauf, Rücklauf) und einer Rechen- und Speichereinheit. Der Vo-
lumenstrommesser kann nach den gleichen unterschiedlichen 
Prinzipien funktionieren wie die reinen Durchflussmessgeräte, 
d. h. als Flügelradzähler, Woltmannzähler, Ultraschalldurch-
flussmesser oder MID (magnetisch-induktiver Durchflussmes-
ser). Als Temperaturfühler werden fast ausschließlich Platin-Wi-
derstandsfühler eingesetzt. Die zugehörige Rechnereinheit wertet 
die Messsignale der Temperaturfühler und des Durchflussmes-
sers aus, verrechnet die Einzelmessgrößen und speichert die Er-
gebnisse über einen bestimmten Zeitraum ab.

Ein Wärmezähler erfasst über den gesamten Messzeitraum 
die transportierte Wassermenge und über zwei Fühler die Tem-
peratur von Vorlauf und Rücklauf. Der maßgebliche Zusammen-
hang, der dahinter steckt, ist die Gleichung:

Q·  = m·   · c · Dt
Q·  = Wärmestrom (Leistung) in W,  
m·   = Wassermassenstrom in kg/h,  
c =  spezifische Wärmekapazität 

des Wassers (1,16 Wh/(kg · K)),  
Dt = Temperaturunterschied in K

Dieser Wärmestrom entspricht einer Leistung (W, kW oder MW). 
Zur Verbrauchsabrechnung werden allerdings Energiemengen, 
d. h. physikalisch gesehen „Arbeit“ benötigt. Aus diesem Grund 
bleibt es nicht bei der Messdatenverarbeitung nach obiger Glei-
chung. Das Rechenwerk, das zu jedem Wärmezähler gehört, be-
rücksichtigt auch den zeitlichen Verlauf der Wärmeleistung und 
ermittelt daraus die Wärmemenge. Diese „Arbeit“ wird oft als 
„MWh“ (Megawattstunde) angezeigt.

Der Speicher und das Rechenwerk enthalten zusätzliche In-
formationen, die für genauere Berechnungen benötigt werden, 
z. B. die Temperaturabhängigkeit der spezifischen Wärmekapa-
zität c und der Dichte r. Die Dichte wird bei der Berechnung be-
nötigt, weil nicht der Massenstrom direkt gemessen wird, son-
dern der Volumenstrom, der dann erst mit der Dichte zum Mas-
senstrom umgerechnet wird.  

Wie funktioniert eigentlich . . . 
. . . ein Wärmezähler?

Ein Wärmezähler besteht 
aus einem Volumenstrom-
messgerät, zwei Tempera-
turfühlern und einer Re-
chen- und Speichereinheit. 
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